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Sonntagskollekte
Für Theologiestudierende im Bistum Chur
Die Katholische Kirche Schweiz braucht 
dringend gut ausgebildeten Nachwuchs in 
verschiedenen Seelsorgeberufen. Die Kol­
lekte kommt Theologiestudierenden im 
Bistum Chur zugute, die ihr Studium nicht 
aus eigenen Mitteln bezahlen können. Für 
das Stipendienjahr 2018/2019 hat die Stif­
tung sechs Studierenden, die sich auf einen 
kirchlichen Dienst im Bistum Chur vorbe­
reiten, einen Beitrag sprechen können. Im 
Namen der Stipendienstiftung und des Bis­
tums Chur ein herzliches Dankeschön für 
Ihre Spende!

Aus dem Leben der Pfarrei

Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena

Gottesdienste – Agenda

ALLE GOTTESDIENSTE MIT ANMELDUNG!

CHRISTKÖNIGSSONNTAG
Sonntagskollekte: für Theologiestudie­
rende im Bistum Chur

SAMSTAG, 21. November
17:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier mit Anmeldung
	 Ministrantenaufnahme
	 Erstjahrzeit für
	 Josy Kälin-Winet
	 Gedächtnis für
	 Karl Kälin-Winet
	 Stiftsjahrzeit für
	 Eduard und Verena Kümin-Kümin
	 Rosa Christen-Kümin

19:00	 Schindellegi
	 Eucharistiefeier mit Anmeldung

SONNTAG, 22. November
09:00	 Schindellegi 
	 Eucharistiefeier mit Anmeldung
	 Ministrantenaufnahme

10:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier mit Anmeldung
	 Dreissigster für
	 Carl Theiler-Stocker

DONNERSTAG, 26. November 
08:30	 Wollerau
	 Rosenkranz mit Aussetzung
 
09:00	 Wollerau
	 Eucharistiefeier 

FREITAG, 27. November
08:30	 Schindellegi 
	 Rosenkranz

09:00	 Schindellegi
	 Eucharistiefeier

1. ADVENTSSONNTAG
Sonntagskollekte: für die Universität  
Freiburg

SAMSTAG, 28. November
17:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier mit Anmeldung
	 Segnen der Adventskränze  

Dreissigster für
	 Marianne Hiestand-Sieber

SONNTAG, 29. November
09:00	 Schindellegi 
	 Eucharistiefeier mit Anmeldung
	 Segnen der Adventskränze
	 Stiftsjahrzeit für
	 Elmar Breitenmoser-Inauen

10:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier 
	 Stiftsjahrzeit für
	 Josef und Käthi Eggler- 

Fuchs

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70
sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.ch
Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28 
Montag bis Freitag	 08:30–11:30 Uhr 
	 13:30–16:30 Uhr 
Mittwochnachmittag	 geschlossen
Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 
Mittwoch	 08:30–11:30 Uhr 
Mittwochnachmittag	 geschlossen
Jozef Kuzár, Pfarrer 
Telefon 044 787 01 70 
Joachim Cavicchini, Diakon 
Telefon 044 787 01 70
Pikett-Telefon für Notfälle 
079 920 27 65

Wichtige Mitteilungen!
Die Besucherzahlen für die Gottesdienste 
sind auf max. 30 Personen beschränkt. 
Wir bitten Sie, sich für die Wochenend- 
und Feiertagsgottesdienste anzumelden.

So melden Sie sich an: 
Kommen Sie auf unsere Homepage:
www.seelsorgeraum-berg.ch
Klicken Sie auf Aktuell/Anmeldung Got­
tesdienste. Wählen Sie die gewünschte 
Kirche und Datum des Gottesdienstes, 
tragen Sie Ihren Namen und Telefonnum­
mer ein und schon sind Sie für den 
gewünschten Gottesdienst angemeldet. 

Wenn Ihnen die Anmeldung via Home­
page nicht möglich ist, nehmen wir selbst­
verständlich auch weiterhin telefonische 
Anmeldungen entgegen. 

Während den Sekretariatsöffnungszeiten 
unter 044 787 01 70, sonst auf der Num­
mer 079 920 27 65.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und 
laden Sie herzlich zu unseren Gottes­
diensten ein.

Die Kirchen sind für persönliche Gebete 
für Sie wie gewohnt offen.

Kirchgemeindeversammlung 
Schindellegi

Dienstag, 24. November
19:30	 Kirchgemeindeversammlung im 
	 Forum St. Anna
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Kinderecke

Miniaufnahmen und Verabschiedungen
Wie jedes Jahr finden auch heuer über das 
Christkönigswochenende im Seelsorge­
raum Berg die Miniaufnahmen statt sowie 
die Verabschiedung der im Laufe des Jahres 
ausgetretenen Minis. Am Samstagabend, 
21. November, dürfen wir im Gottesdienst 
um 17:30 Uhr vier neue Ministrantinnen 
und Ministranten in die Wollerauer Mini-
Schar aufnehmen. Wir begrüssen Mathias 
Kraus, Carlo Sailer, Valeria Veya und Jonas 
Laurin Wirth herzlich bei uns. Gleichzeitig 
müssen wir uns von vier zum Teil langjäh­
rigen Minis verabschieden. Ein grosses 
Dankeschön gilt Aurora Kellenberger, 
Lorena Bauer, Cyrill Sidler und Sarina 
Bauer für ihren teilweise jahrelangen Mini-
Dienst! 
Am Christkönigssonntag, 22. November,  
werden im Gottesdienst um 09:00 Uhr in 
Schindellegi sieben neue Minis aufgenom­
men. Wir freuen uns über die Eintritte von 
Noah Pasqualetti, Florian Doswald, Luna 
Fernandes, Jayson Has, Elisabeth Praxma­
rer, Joel Wicki, Leandra Zweifel. Gleichzei­
tig sind im Laufe des vergangenen Jahres 

drei Minis aus der Mini-Schar ausgetreten. 
Herzlich danken wir Claudia Doswald, 
Viviane Rath und nach zehn Jahren Ronja 
Hildbrand für ihren treuen und zuverlässi­
gen Dienst. 
Auch wenn die Feiern dieses Jahr corona­
bedingt jeweils nur in einem kleinen Rah­
men stattfinden können, wünschen wir 
allen Neuminis viel Freude für ihren wich­
tigen und wertvollen Dienst und allen aus­
tretenden Minis Gottes Segen und alles 
Gute für die Zukunft.

Vereine / Gruppen

Die Gleichnisse Jesu
Mittwoch, 25. November
19:30	 Gemeinschaftszentrum, Kirch­

strasse 48, Freienbach
	 Ein Vortrag über die Gleichnisse 

Jesu von Urs Zihlmann.

Frauengemeinschaft Wollerau
Donnerstag, 3. Dezember
09:00	 Eucharistiefeier 
	 mitgestaltet von der Liturgiegruppe 

der Frauengemeinschaft Wollerau

Voranzeigen

Chinderfiir
Sonntag, 6. Dezember
10:30	 Pfarreisaal Wollerau 
	 Chinderfiir mit Anmeldung via 

Homepage
	 De Samichlaus chunnt

Rorate
Mittwoch, 9. und 16. Dezember
07:15	  Kirche St. Anna, Schindellegi

Donnerstag, 17. Dezember
07:15	 Kirche St. Verena, Wollerau

Quelle: www.bibelbild.de / Familienpastoral im Erzbistum Köln

zum Ausmalen
Christkönigssonntag
Mt 25, 31-46

Jesus erklärt, wie wichtig für ihn die armen 
Menschen sind. Er hat alle Menschen sehr lieb, 
aber besonders die Menschen, die im Leben 
benachteiligt sind. Er sagte: «Das Wichtigste im 
Leben ist, dass ihr euch um all diese Menschen 
kümmert: wenn sie hungrig sind; wenn sie durs-
tig sind; wenn sie krank sind; wenn sie obdach-
los sind; wenn sie nichts anzuziehen haben oder 
wenn sie im Gefängnis sind. Am Ende von eurem 
Leben treffen wir uns. Dann frage ich euch: 
War bei euch einer und hatte Hunger? Habt ihr 
ihm was zu essen gegeben? War bei euch einer 
und hatte Durst? Habt ihr ihm zu trinken gege-
ben? War bei euch einer krank? Habt ihr ihn 
gepflegt? War bei euch einer und hatte keine 
Wohnung? Habt ihr eine Wohnung besorgt? War 
bei euch einer und hatte nichts zum Anziehen? 
Habt ihr ihm etwas zum Anziehen gegeben? 
War einer im Gefängnis? Habt ihr die Leute im 
Gefängnis besucht? All das habt ihr für mich 
gemacht. Wenn ihr das getan habt, lade ich 
euch zu einem grossen Fest ein.»

Kirchgemeindeversammlung  
Wollerau

Donnerstag, 26. November
19:30	 Kirchgemeindeversammlung im
	 Pfarreisaal Wollerau

Adventskranz zu Hause gestalten
Aus den uns bekannten Gründen wird 
das Adventskranzbinden im Forum  
St. Anna, Schindellegi, und im Pfarrei­
saal Wollerau dieses Jahr nicht durch­
geführt.
Wir laden Sie aber ein, dieses Jahr  
den Adventskranz zu Hause selber zu 
gestalten. 
Gerne dürfen Sie Ihre gekauften oder 
zu Hause gebundenen Adventskränze/
Gestecke in Wollerau am Samstag,  
28. November, um 17:30 Uhr in der  
Kirche zum Segnen hinstellen und in 
Schindellegi am Sonntag, 29. November, 
um 09:00 Uhr.
Wir wünschen Ihnen eine lichtvolle 
Adventszeit und Gottes Segen.
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Vom kleinen Weiler bis in die Gross- 
stadt, von Australien bis Zypern, von 
den Bergen bis ans Meer – Kirchen gibt 
es überall, wo Menschen sind. Und da 
Menschen auch an Bahnhöfen, in 
Einkaufszentren oder Freizeitparks sind, 
gibt es auch dort je länger, je mehr 
Kirchen. So überrascht es nicht, dass es 
auch an grösseren Flughäfen Kirchen 
gibt. 

Inmitten des schnelllebigen Kosmos zwi­
schen Check-in, Gepäckaufgabe und Pass­
kontrolle bilden die 
Flughafenkirchen oder 
Räume der Stille einen 
willkommenen Ruhe­
pol und Gegensatz 
zum hektischen Flug­
hafenbetrieb. Sie laden 
ein, vor dem Flug eine 
Kerze anzuzünden. 
Sie laden ein, bei ver­
späteter Ankunft eines 
lieben Menschen die 
Zeit für ein Gebet zu 
nutzen. Sie laden alle 
Menschen, die im Flug- 
hafen arbeiten, über 
ihn reisen oder ihn 
besuchen, zu einem 
Moment der Stille ein. 
Somit sind Kirchen an 
Flughäfen wahre Oa­
sen. Ergänzt wird dies 
durch die wertvolle 

Arbeit der Flughafenseelsorge. Als «Air­
port Chaplaincy» haben Seelsorgerinnen 
und Seelsorger ein offenes Ohr für alle 
Anliegen, haben Zeit für die menschlichen 
Sorgen und Nöte und sind da für alle Leute, 
die vielleicht unverschuldet am Flughafen 
gestrandet sind und nicht mehr weiterwissen. 
Um Seelsorge sind Abfliegende genauso froh 
wie Ankommende, Besuchende genauso wie 
Asylsuchende, die Dame aus der Chefetage 
der Fluggesellschaft genauso wie der neue 
Hilfsarbeitende der Catering-Firma. Doch 
zu diesen vielfältigen Aufgaben kommt et­

was Wichtiges hinzu: nämlich die Aufgabe, 
sich bei Unfällen oder anderen Grossereig­
nissen im Flugbetrieb um die Seele der 
Menschen zu kümmern. Oft gehören Flug­
hafenseelsorgende zu den Flughafen-Care­
teams und leisten auf seelsorgerliche Art und  
Weise erste Hilfe in ausserordentlichen  
Situationen. 
Oft arbeiten Seelsorgende an Flughäfen 
interreligiös. Es geht in erster Linie um den 
Menschen, egal welche Konfession oder 
Religion diese Person hat. Die seelsorgeri­
schen Bedürfnisse am Airport sind äusserst 
vielseitig, befinden sich doch alle Menschen 
am Flughafen irgendwo «zwischen Himmel 
und Erde». Dass dieses Seelsorgeangebot auf 

offene Ohren stösst, 
zeigt eindrücklich, 
dass es mittlerweile an 
über 140 Flughäfen in 
über 35 Ländern auf 
der ganzen Welt sol­
che Seelsorgestellen 
gibt. Vor Ort werden 
dann auch verschie- 
dene Gottesdienste  
gefeiert, die ebenfalls 
die wesentlichen Er­
fahrungen des Mensch­
seins aufnehmen, die 
man am Flughafen 
so gut wie nirgend- 
wo sonst eindrück­
lich erfährt und spürt:  
Ankunft und Ab­
schied.  

Martin Buck,
Jugendseelsorger

Höfner Kirchenblatt
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Telefon 044 784 80 78 / info@feg-hoefe.ch 
www.feg-hoefe.ch / Pfarrer Daniel Vassen

Wie können wir erwarten, dass Gott uns 
segnet und schützt, wenn wir doch von 
ihm verlangen, dass er uns gefälligst in 
Ruhe lassen soll?
� Anne Graham

Predigt unter www.feg-hoefe.ch/
live im Livestream mitverfolgen

	 Predigt: Beat Wehner, 
	 FEG Einsiedeln
	 Kinderhüeti Arche, Kidsträff, 

Preteens, Three6Teens

Dienstag, 24. November
06:00	 Frühgebet im Kapellhof
20:00	 Gemeindeversammlung

Donnerstag, 26. November
19:30	 Männergesprächsgruppe

Sonntag, 29. Novmeber
10:00	 Gottesdienst*, ab 10:15 Uhr die 

Predigt unter www.feg-hoefe.ch/
live im Livestream mitverfolgen

	 Predigt: Dominik Blum
	 Kinderhüeti Arche, Kidsträff, 

Preteens, Three6Teens

* Es dürfen im Moment höchstens 30 Per-
sonen an unseren Gottesdiensten vor Ort 
teilnehmen (Maskenpflicht). Unter dem Link: 
www.feg-hoefe.ch/live kann man sich 
einen Platz reservieren.
Bitte informieren Sie sich auf unserer 
Homepage www.feg-hoefe.ch, ob unsere 
Anlässe durchgeführt werden können.

Gottesdienste – Agenda

Freitag, 20. November
09:30	 Rise&Shine – Müttertreff

Sonntag, 22. November
10:00	 Gottesdienst*, ab 10:15 Uhr die 

Seelsorge zwischen Erde und Himmel


